
Wir sind für Sie da! 

QUARTIERSMANAGEMENT  
SOZIALER ZUSAMMENHALT  
DIETZENBACH-SÜDOST  

AUFGABEN DES QUARTIERSMANAGEMENTS 
Das Quartiersmanagement ist im Programmgebiet „Sozialer Zusammenhalt 
Dietzenbach-Südost“ für Sie vor Ort. Haben Sie Fragen oder Ideen für das Gebiet? 
Sprechen Sie uns an!  

Das Quartiersmanagement 

• zeigt, welche Maßnahmen im Projekt geplant sind 

•  informiert bei Veranstaltungen, zu den Sprechzeiten  
  und auf Nachfrage

• beteiligt alle Bewohnerinnen und Bewohner aus dem Quartier

•  sorgt dafür, dass die Maßnahmen umgesetzt werden

•  arbeitet eng mit der Gemeinwesenarbeit zusammen

•  unterstützt Bewohnerinnen und Bewohner bei  
  eigenen Aktivitäten zur Selbsthilfe 

•  berät zum Stadtteilfonds, der das gesellschaftliche  
  Engagement fördert 

•  entwickelt mit Ihnen gemeinsam Ideen für das Quartier 
Gefördert durch:



DAS PROJEKT „SOZIALER 
ZUSAMMENHALT DIETZENBACH-SÜDOST“ 
Das Fördergebiet Dietzenbach-Südost ist zirka 40 Hektar groß. Etwa 1.250 
Menschen leben hier. Seit Ende 2019 wird die Kreisstadt Dietzenbach durch das 
Programm „Sozialer Zusammenhalt“ gefördert. 

Das Programm „Sozialer Zusammenhalt“ ist ein gemeinsames Förderprogramm 
von Bund und Ländern. Es fördert in den nächsten Jahren Investitionen, die 
Stadt- und Ortsteile städtebaulich aufwerten.

Der Fachbereich „Soziale Dienste" der Kreisstadt Dietzenbach steuert das Projekt. 
Das Quartiersmanagement ist im Auft rag der Stadt für Sie als Ansprechpartner vor 
Ort. Helfen Sie uns mit, das Programm „Sozialer Zusammenhalt Dietzenbach-Süd-
ost” zu gestalten. Sie sind die Expertinnen und Experten für Ihre Nachbarschaft  !

Quartiersmanagement 
„Sozialer Zusammenhalt 
Dietzenbach-Südost“
Marina Stanic

Mobil: 0176 60394045
E-Mail: QM-Dietzenbach@stadtberatung.info 

Weitere Infos und Sprechzeiten finden Sie auf Aushängen oder unter
www.dietzenbach.de/sozialer-zusammenhalt-süd-ost

Zu den möglichen Maßnahmen zählen zum Beispiel:

• Der Bau oder die Erweiterung eines Sport-, Jugend-, 
Familien- oder Nachbarschaft szentrums

• Die Aufwertung von Sport-, Spiel-, Freizeit- und Grünflächen

• Die Verbesserung der Verkehrssituation

• Der Ausbau des Klimaschutzes mit Verbesserung 
der "Grünen Infrastruktur"
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